
Wenn Jan Reichelt, einer der Mendeley-Gründer, wie zuletzt bei der Young Professio-

nals’ Media Academy, berichtet, dass das Unternehmen alle Inhalte mit einer sogenannten 

API-Schnittstelle allen Interessierten zur Verfügung stellt, herrscht zunächst einmal großes 

Erstaunen. Ausgerechnet die wertvollen Inhalte freigeben, kann das denn funktionieren? 

Ja, es kann, denn erst die Freigabe ermöglicht es, dass viele Menschen sich Gedanken zur 

Verwertung dieser Daten machen. Ein Kreativpotenzial, dass Mendeley nur mit seinen eigenen 

Mitarbeitern niemals hätte entfalten können. An den erfolgreichen Verwertungen  partizipiert 

Mendeley mittels eines Lizenzmodells. So macht die Freigabe der Daten für beide Seiten Sinn. 

Eine klassische Win-Win-Situation also, die auch durch Zusammenarbeit in anderen Bereich 

entstehen kann. Größe hilft Märkte zu erschließen und Skaleneffekte zu erzielen. Das gilt 

nicht nur für die Kleinen, sonst würde Springer nicht mit Google in der Werbevermarktung 

kooperieren. Zeit also auch für Fachverlage angesichts teurer Technologien, aufwändiger 

Inhalte, globaler Märkte und aggressiver Wettbewerber noch stärker auf Kooperationen zu 

setzen. Die juristischen Verlage machen es im Inhaltebereich beispielsweise mit ihrer Ko-

operation in der juris-Allianz vor: Gemeinsam ist man stärker, zum Vorteil jedes Einzelnen!

Ihr Bernd Adam

Gemeinsam stärker sein!
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